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Beirat für Migration und Integration  
des Rhein-Lahn-Kreises 

    

 

 
 
 

NIEDERSCHRIFT 

ÜBER DIE 12. SITZUNG DES BEIRATS FÜR MIGRATION UND INTEGRATION 

IN DER VI. WAHLPERIODE (2019 BIS 2024) 
 
 

Datum und Ort: 15.09.2022 Präsenz 

Dauer von - bis: 18:00 Uhr 20:10 Uhr 

 

Teilnehmer/innen: (A) Mitglieder des Beirats für Migration und Integration: 

 

Frau Ulrike Weiwad-Klenk, Nassau 

Herr Jeorijos Beyer, Diez 

Herr Matthias Boller, Lahnstein 

Frau Pauline Sauerwein, Bad Ems 

Herr Günter Groß, Lahnstein 

Herr Ruslan Aloyan, Nassau 

Frau Silke Löhr, Hahnstätten 

Frau Irmtraud Wahlers, Fachbach 

Es fehlten: 

Frau Alia Saleh-Schäfer, Bad Ems   

Herr Damian Kupka, Lahnstein 

(B) Kreisverwaltung: 

Frau Waldorf, Migration und Integration 

 

Frau Milles-Ostermann, Gleichstellungsbeauftragte des RLK 

  

Gäste Landrat Jörg Denninghoff 

 

 

Die erste Vorsitzende, Frau Weiwad-Klenk, eröffnet um 18:00 Uhr die Sitzung und be-

grüßt die Anwesenden. Die erste Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Einladung fest 

und teilt mit, dass der Beirat beschlussfähig ist.  

 

Hinsichtlich der mit Schreiben vom 31.08.2022 vorgelegten Tagesordnung werden keine 

Einwände erhoben. Ansonsten werden keine Ergänzungen vorgetragen, so dass die Ta-

gesordnung der öffentlichen Sitzung wie folgt genehmigt wird: 
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Tagesordnung 

 

1) Begrüßung und Verabschiedung des Protokolls der Sitzung vom 10.03.2022 

2) Einwohnerfragestunde 

3) Gespräch mit Landrat Jörg Denninghoff 

4) Bericht vom Fußballtunier 16./17.07.2022 

5) Bericht vom Fest der Kulturen 10./11.09.2022 + 

Pflege der Stolpersteine 

6) Interkulturelle Woche in Diez/Aar-Einrich 

7) Friedensmarsch im November 

8) Verschiedenes 

 

 

 

Punkt 1: 

Begrüßung 

 

Die Vorsitzende Frau Weiwad-Klenk begrüßt die Anwesenden. Die abwesenden Mitglie-

der sind entschuldigt.  

Das Protokoll der letzten Sitzung wird verabschiedet. 

 

 

Punkt 2: 

Einwohnerfragestunde 

 

Es liegen keine Einwohnerfragen vor. 

 

 

Punkt 3: 

Gespräch mit Landrat Jörg Denninghoff 

 

Allgemeine Vorstellungsrunde der Teilnehmer. 

Vorstellung der bisherigen Aktivitäten/Schwerpunktsetzung des Beirates für Migration und 

Integration (z. B. Friedensmarsch Bad Ems, Vermittlung von jungen MigrantInnen in den 

Ausbildungs- bzw. Arbeitsmarkt, Interkulturelle Woche, Pflege Stolpersteine,..). 

Ausblick auf zukünftige Aktionen. 

Aufnahme eines neuen Bildes zusammen mit dem neuen Landrat für die Homepage. 
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Punkt 4: 

Bericht vom Fußballturnier am 16./17.07.2022 

 

Herr Mathias Boller berichtet vom Fußballturnier am 16. Und 17.07.2022 in Lahnstein. Der 

BMI beteiligte sich an den Kosten mit 200,00 €. Die Presseberichte werden von den betei-

ligten Stellen in Lahnstein verfasst. Die Veranstalter waren sich einig, dass das Turnier im 

Jahre 2023 wiederholt werden soll. Der BMI hat seine Beteiligung zugesagt. Ggf. soll es 

eine Namensänderung in „Bananenflanke“ geben. 

 

 

Punkt 5: 

Fest der Kulturen vom 10./11.09.2022; 

Pflegestolpersteine Nassau 

 

Der BMI hat sich mit einem Betrag von 500,00 € an der Veranstaltung beteiligt. Mitglieder 

des BMI waren an beiden Tagen präsent. Am 10.09.2022 wurde der Film „Borga“ in der 

Stadthalle Nassau vorgeführt. Der Regisseur Yok-Fabian Raabe und der Stadtbürgermeis-

ter Manuel Liguori haben an einer anschließenden Filmbesprechung und der Besprechung 

der Situation der MigrantInnen in Naussau und Umgebung teilgenommen. Die Moderation 

des Gesprächs, unter reger Beteiligung des Publikums, hatte Herr Ahmad Al Refai. Am 

Sonntag waren die Mitglieder des BMI’s mit einem Stand auf der „Straße der Kulturen“ im 

Stein-Park in Nassau vertreten. Infomaterial und Unterschriftenliste zum Kommunalwahl-

recht für Drittstaatsangehörige wurden ausgelegt. Nach Beschluss des BMI wird dem Re-

gisseur ein Weinpräsent (Preislimit 50,00 €) zugesendet. 

In diesem Zusammenhang wurde beschlossen, dass die 1. Vorsitzende bzw. der 2. Vorsit-

zende über einen Betrag bis 50,00 € ohne BMI-Beschluss verfügen dürfen. 

 

 

Pflege bzw. Reinigung der Stolpersteine in Nassau in Zusammenarbeit mit den 9. Klassen 

des Leifheit Campus Nassau am 21.07.2022. Zunächst fand der Auftakt, unter Beteiligung 

des Vertreters der jüdischen Gemeinde, Herr Wolfgang Dorr, in der Aula der Schule statt. 

Anschließend wurden bei dem Rundgang die Stolpersteine gepflegt und gleichzeitig gab 

es Kurzreferate, die die SchülerInnen gehalten haben. Die Kosten für die Putzmittel wur-

den vom Leifheit Campus Nassau übernommen.  

 

 

Punkt 6: 

Interkulturelle Woche in den Verbandsgemeinden Aar/Einrich und Diez 

 

Silke Löhr und Dr. Jeorjios Beyer berichten vom Stand der Planungen der interkulturellen 

Woche und geben das Programm aus. Das große Thema ist, dass Begegnungsorte ge-

schaffen werden sollen, um dann in die Kommunikation miteinander zu kommen. 
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Punkt 7: 

Friedensmarsch in Bad Ems  

 

Frau Weiwad-Klenk berichtete von dem Stand der Planung der Veranstaltung am Volks-

trauertag. Nach Beschluss finanziert der BMI Gebäck, Plakate und Handzettel für die Ver-

anstaltung, die gemäß den geltenden Corona-Auflagen stattfinden wird. 

 

 

Punkt 8: 

Verschiedenes 

 

Beratung über Umgang mit der Unterschriftenliste zum Kommunalwahlrecht. Es sollen 

weiterhin Unterschriftslisten zur Befürwortung des Kommunalwahlrechts für Drittstaatler 

ausgelegt werden. Hier gibt es verschiedene Ansätze: Die Listen sollen an geeigneten 

Stellen ausgelegt werden. Aus der Runde wird vorgeschlagen, dass das Thema über den 

BMI an die Kommunalpolitik – Kreistag, Landrat, Verbandsgemeinde- bzw. Stadträte,.. – 

angetragen und dafür sensibilisiert wird. 

 

Die BMI-Mitglieder, die in letzter Zeit Veranstaltungen mit den Info-Aufstellern besucht ha-

ben, berichten, dass die Handhabung äußerst schwierig ist. Frau Sauerwein informiert den 

BMI in der nächsten Sitzung bezüglich Preise für neue und geeignetere Aufsteller und ei-

nen Pavillon. 

 

Sprach- und Integrationskurse für Ukrainer*innen: Frau Waldorf informiert, dass es zur Zeit 

einen Kurs gibt, den das ISB (Institut für Schulung und Beruf) durchführt.  

 

 

 
gez. 

 

  
gez. 

 

                 Inge Waldorf 
Unterschrift 1.Vorsitzender 

(Ulrike Weiwad-Klenk) 
 Unterschrift Protokollführerin 

(Inge Waldorf) 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 


